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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinderathes Steyr am 30. Juny 852. 
 
Unter dem Vorsitze des Herrn Bürgermeisters Anton Gaffl und in Gegenwart der Herren 
Gemeinderäthe Eysn, Nutzinger, v. Koller, Anton u. Michael Heindl, Krenklmüller, Edelbaur, v. Jäger, 
Wittigschlager, Haller, Woisetschläger, Lechner. 
 
Abwesende: Hr. G. Rath Haratzmüller beurlaubt, Millner, Schwingenschuß, Stigler, Vögerl, Vogel. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 22. dß. wurde vorgelesen, und seinem vollen Inhalt nach 
angenommen. 
Vorträge des Herrn Bürgermeisters: 
 
Nro. 2730. Relation des Distr. Aktuar Willner über die polizeyl. Untersuchung der von der Fr. Elisabeth 
Fürst zum Betriebe der Bäckerey zu adaptirenden Lokalitäten. 
Aufzubewahren, u. der Fr. Elis. Fürst auf ihr Gesuch Z. 2545 weiters hinauszugeben folgender 
Bescheid: Über den auf dieses Gesuch rücksichtlich der Etablirung einer Backküche vorgenommenen 
Augenschein wird Ihnen im Nachhange zum hierämtl. Bescheide v. 22 d. Mts. unter Rückschluß eines 
Bauplans rathschlägig erinnert, daß gegen die Errichtung derselben in feuerpolizeyl. Hinsicht kein 
Anstand bestehet. — Was Übrigens den im Bauplan angetragenen Verschleißladen betrifft, so ist dieß 
Privatsache, über welche Sie sich mit der Hausbesitzerin auszugleichen haben. 
 
Nro. 2852. Anzeige des Polizeyamtes daß die eingeführte Hundesteuer dem Erlöschen nahe sey, u. 
erneuerte Maßregeln zur Verminderung der Hunde getroffen werden müssen. 
Nach erstattetem Vortrage wurde einhellig beschlossen: Die Kundmachung ist wie beantragt in der 
vorjährigen Anzahl in Druck zu legen, u. wie sonst zu vertheilen. Die Marken sind durch den Hrn. 
Willner nach der Zeichnung zu verfertigen, u. s. Z. der Conto für dieselbe vorzulegen. Was die 
beantragte Zuweisung des ganzen Stadtbezirkes an den Wasenmeister H. Pühringer u. Aufstellung 
einiger Leute zur Abfangung der Hunde betrifft, hat es vor der Hand beym Alten zu verbleiben. 
 
IV. Section. 
 
Nro. 2872. Schreiben von A. Eichen in Wien in Betreff der billigen Lieferung von zweckmäßigen 
Feuerspritzen. 
Zur Wissenschaft, u. vorkommenden falls zu berücksichtigen. 
 
Nro. 2871. Erinnerung der IV. Section wegen Verfügung in Betreff der Strassenschotter-Beystellung. 
Dem Hrn. Schiefermayr zur Ermittlung des ganzjährigen Bedarfes, Ausmittlung der Lagerplätze, u. 
Hereingabe der Kostenanschläge für den Gesammtbedarf von zerschlagenen Schotter. 
 
Nro. 1006. Bericht des R.R. Schiefermayr ad Nro. 795 in Betreff der vom Pflasterer Hefner neuerlich 
gelieferten zerschlägelten Steine. 
Werden dem Pflasterer Hefner für die auf dem Wieserfeldplatze zerschlägelten Steine die ins 
Verdienen gebrachten 94 fl 7 ¼ xr CMz gegen Quittung bey der Stadtkaßa angewiesen. 
 
Nro. 2831. Gesuch des Kaspar Graßner bgl. Gasthausbesitzer zur blauen Kugel pto Abhaltung uns 
Ausgenschein wegen Erbauung einer Wagenremise in seinem Hofraume. 
Wird dießfalls auf den 2. July um 4 Uhr Nachmittags unter Zuzug der Bauverständigen u. Anrainer 
von den Hrn. Gem. Räthen der I. u. IV. Section ein Augenschein abgehalten. 
 



Nro. 2827. Äußerung der IV. Section ad Nro. 2385 & 2623 über die Art der Vergrößerung u. 
Verbesserung der städtischen Schullokalitäten in der Stadt u. Vorstadt Ennsdorf. 
Wird auf den 3. July Nachmittags 4 Uhr von Seite der Hr. Gemeinderäthe Joh. Millner & der IV. 
Section, Baumeister Benninger u. Bichler, u. Distr. Aktuar Willner der Augenschein bey der Schule in 
Ensdorf abgehalten. 
 
Nro. 1909. Protokoll über den abgehaltenen coõnellen Augenschein wegen Kanallegung im 
Schlossergäßchen u. Herstellung eines Brunchors. 
Hat Hr. Maurermeister Gutbruner einen neuen Kostenanschlag abzufassen u. vorzulegen, um selben 
in das Präliminar 1852/53 aufnehmen zu können. 
 
Nro. 2826. Äußerung der IV Sect: über die zweckmäßige Abschließung des in der Scheidemauer 
zwischen den kk. landesgerichtl. Arresthofe u. dem k.k. Mädchenschulhofe befindl. Thores. 
Ist dießfalls an die kk. Bezkshptm. im Sinne dieser Relation der Bericht zu erstatten, u. sich der 
Äußerung des kk. Baubezirks anzuschließen. 
 
Nro. 2864. Anzeige des Franz Wiesner Unterlehrer, daß der Bau der Schwimmschule beendigt ist, 
bittet um Abhaltung einer Coõn u. schließt die entworfene Schwimmordnung bey. 
Wird auf morgen den 1. July um 5 Uhr Nachmittags ein Augenschein abgehalten, wozu die Hrn. 
Ausschüße der I. u. IV. Sect., Hr. Dr. Krakowitzer, Dist. Aktuar Willner, Zimmermeister Pichler u. der H. 
Unternehmer einzuladen sind; übrigens wird dem Letzteren aufgetragen, zum Schluße der 
Schwimmzeit eine tabellarische Übersicht über den Erfolg des Unterrichts, Schüleranzahl u.s.w. anher 
vorzulegen.  
 
Nro. 2833. Rekursanmeldung des Urban Schreiberhuber wider den gemeinderäthl. Auftrag pto 
Erweiterung der Straße im Kögelpriel. 
Zur Wissenschaft u. hat sich Rekurrent binnen 3 Tagen durch ein bestättigtes Rubrum legal 
auszuweisen, daß die Überreichung wirklich erfolgt ist. 
 
III. Section. 
 
Nro. 2642. Protokoll mit Josefa Suchy um eine Krankenaushilfe für ihre Mutter Juliana Suchy. 
Wird derselben zur Erleichterung ihres Nothstandes der Betrag von 10 fl. CMz ein für allemahl bey 
der Stadtkaßa angewiesen, wovon Bittstellerin sowie das Kassaamt rathschlägig zu verständigen. 
 
Nro. 2733. Note des kk. Bezks. Ger. Steyr vom 21/23. d.Mts. Z. 5984 mit dem Schätzungsprotokolle 
des Zäzilia Dickbaur'schen Hauses. 
Herr Referent erstattet infolgedessen nachstehenden Vortrag: Nachdem die Schätz- u. 
Stempelgebühren bereits angewiesen u. mit Note v. 24t dß Z. 2743 an das kk. Bezks. Gericht 
eingesendet wurden, so erhält, um die in dem Dekr. der kk. Bezkshptm. v. 19. April d.J. Z. 41792 
angeordneten weiteren Schritte in Vollzug zu setzen, vor allem das Kassaamt mit Rathschlag den 
Auftrag den erhobenen Schätzungswerth pr 1180 fl CMz an das Sekretariat sogleich auszubezahlen, 
welches diesen Betrag unverweilt bey dem kk. Bezks. Gerichte mittelst 4 fachen Erlagsanbringen, 
wozu demselben der erforderliche Stempelbetrag pr 1 fl CMz unter einem angewiesen wird, zu 
depositiren hat. Ferner ist der Hr. Bürgermeister Anton Gaffl u. der Hr. Dr. Kompaß mit Dekret zu 
ersuchen, die von jedem derselben bey der am 14. Febr. d.J. abgehaltenen Coõn wiederhohlt 
versprochene Dareinzahlung pr 200 fl an die Stadtkassa in kürzester Frist zu leisten. Endlich ist der kk. 
Bezkshptm. in Folge Sign. vom 18. dß. Z. 8029 sowohl das Resultat der Schätzung als der erfolgte 
Gelderlag mit dem Ersuchen berichtlich anzuzeigen, daß der Zäzilia Dickbaur zur Räumung des 
Hauses noch ein 3 monatl. Termin bewilligt, u. selbe von dort aus verständigt werden wolle.  
Gegen diesen Antrag entstand eine längere Debatte und es wurde gefaßt folgender Beschluss: 



Es seyen nur vorläufig die Dekrete an Hrn. Bürgermeister Gaffl u. Hrn. Dr. Kompaß, und zwar mit dem 
Beisatze zu erlassen, daß jeder derselben die versprochenen 200 fl ohne aller Verklausulirung erlege, 
oder dagegen in 2 Tagen ihre Äußerung erstatten, und daß es somit einstweilen von dem Erlage des 
Schätzungswerthes sowie von der Anzeige an die kk. Bezirkshauptmannschaft sein Abkommen habe. 
 
V. Section. 
 
Nro. 2434. Protokoll mit Alois Schmall u. Gregor Schachner pto der Ihnen zur Last gelegten 
Gewerbsstörung. 
ad Nro. 1004. Da nach den gepflogenen Erhebungen der Verkauf von Messerwaaren u. der Handel 
mit anderen Eisenerzeugnißen mir den der Innung des Messererhandwerkes einverleibten Meistern 
zusteht, so hat sich hierüber Alois Schmall als Pächter u. Gregor Schachner als Besitzer binnen 14 
Tagen bey dem Hrn. Bgmstr. glaubwürdig anzuweisen, widrigen falls ihnen der Handel mit derley 
Waaren als unbefugt abgestellt würde. Hievon sind die Letzteren mittelst Dekret, die 
Beschwerdeführer rathschlägig zu verständigen. 
 
Nro. 2670. Protokoll über die Rekursanmeldung des Heinrich Ramoser gegen die Erled. v. 25. v. Mts Z. 
1480 u. Ausweisung über die Überreichung des Rekurses. 
Zur Wissenschaft. 
 
Nro. 2525. Andreas Jellen Handelsman in Steyrdorf legt sein personelles Handlungsbefugniß zurück. 
Zur Wissenschaft u. gehörigen Vormerkung im Erwerbsteuerkataster. Auch ist die kk. Bezkshptm. 
nach Maßgabe der Entscheidung des Gesuches de pr: 9. Juny 852. Z. 2526 mit Bericht, Hr. Jellen auf 
Rubrik zu verständigen. 
 
Nro. 2526. Gesuch des Mathias Stalzer um Verleihung des von Andr. Jellen heimgesagten gemischten 
Waarenhandlungsbefugnißes. 
Die Vernehmung des hiesigen Handelsvorstandes u. der betreffenden Viertelmeister zu pflegen. 
 
Nro. 2499. Indorsat der kk: Bezkshptm: v. 4/6 852 Z. 7447 um Äußerung über den Rekurs des Josef 
Gründler wegen verweigerter Verleihung eines Handlungsbefugnißes. 
Das Comunicat unter Anschluß der Prioren der kk. Bezirkshptm. mit Bericht rückzuschließen. 
 
Nro. 2859. Protokoll mit den Vorstehern der Scherrmessererhandwerks über ihre Beschwerde gegen 
Benedikt Glinz pto fortwährender widerrechtl. Führung des Meisterzeichens des Hammers. 
Dem Hrn. Distr. Aktuar Willner mit dem Auftrage, unvermuthete Nachsicht zu pflegen, bey 
Constatirung des ingesagten die bezeichneten Gegenstände in ämtliche Verwahrung zu nehmen, u. 
zu relationiren. 
 
VI. Section. 
 
Nro. 2849. Protokoll mit Franz u. Rosalia Rosenhammer u. Kathar. Zachhuber wegen Übernahme der 
Georg Ritter'schen Kinder Johann, Aloysia u. Marie. 
Werden die in diesem Protokolle gestellten Anträge genehmigt, u. das Kassaamt angewiesen, die 
angesprochenen Alimentationsbeträge auf die Ortskonkurrenz in Rechnung zu bringen, u. 
allmonathlich, u. zwar an Franz u. Rosalia Rosenhammer für die 2 von selben übernommenen Kinder 
Johann u Aloysia für jedes täglich 8 xr CMz vom 25. Juny, u. an Katharina Zachhuber für das Kind 
Marie täglich 6 xr CMz vom July d.J. angefangen bis auf weitere Weisung an die Betreffenden 
auszubezahlen. Hievon ist das Kassaamt auf eine Protokolls Abschrift Franz u Rosalia Rosenhammer, 
dann Katharina Zachhuber, Letztere mit dem Bemerken rathschlägig zu verständigen, daß wegen 
Aufnahme des zweyjährigen Kindes Marie in die Kinderbewahranstalt die nöthigen Vorkehrungen 



getroffen sind, u. sie sich zur formellen Aufnahme des Kindes künftigen Sonntag den 4. July um 11 
Uhr Vormittags in der Bewahranstalt zu melden habe. 
 
Nro. 2727, 2716, 2715, 2717. 4 Stk. Gesuche der Mild. Vers. Fonds Rechnungsführung pto 
Einbringung der für Viktoria Krenn, Johann Rosenberger, Mathias Wendl u. Elisabeth Säckl erlaufenen 
Verpflegskosten. 
Sind dieserwegen die bezüglichen Schreiben zu erlassen. 
 
Nro. 2728. Anzeige der Mild. Vers. Fonds Rechnungsführung pto Erledigung einer Pfründe pr tägl. 7 
xr durch den Tod des Karl Wolf. 
Wird diese Pfründe der Anna Lackerbaur vom 4. July d. J. angefangen verliehen, u hievon die Mild. 
Vers. Fonds u. Armeinstituts Rechnungsführung, letztere mit dem Beisatze rathschlägig verständigt, 
die zu ihrer gänzl. Verpflegung fehlenden 3 xr CMz aus dem Armeinstitute darauf zu zahlen. 
 
Nro. 2072. Protokoll über die dringende Bitte der Regina Weißberger um einen Unterstand. 
Wird der Bittstellerin als Bürgers Tochter der Unterstand im Bürgerspitale gegen Beobachtung der 
Hausordnung bewilligt. 
 
Nro. 2850. Protokoll mit Jakob Spitaler um Anweisung der ganzen Verpflegung für den Unterständler 
Josef Ennsthaler. 
Da bereits 10 Personen in der Siechenanstalt aus dem Armeinstitute vollständig versorgt werden, u. 
diese Anzahl vorläufig nicht überschritten werden soll, so wird Bittsteller mit seinem Gesuche 
zurückgewiesen. 
 
Nro. 2851. Dasselbe mit Konstantia Stieber um den Unterstand für die Agnes Brandhofer im 
Bürgerspital. 
Wird der Unterstand bewilligt. 
 
Nro. 1464. Anzeige des Kassaamtes, daß durch den Tod des Wolfg. Holzer eine Pfründe mit tägl. 10 xr 
CMz erledigt ist. 
Ist nach Gem. Rathsbeschluß vom 11. März 851 Z. 1176 zu verlautbaren. 
 
Nro. 2842. Indors. der kk. Bezkshptm. 25/6 852 Z. 8254 pto Erfolgung der Caution an Ferd. Trixner. 
Der Mild. Vers. Fonds Rechnungsführung um Äußerung binnen 4 Tagen. 
 
Gaffl 
Heindl 
Vogl 
Amtmann Schriftführer 


